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Querfchnitt durch die Stallungen auf dem Viehmarkt zu La Villette bei Paris 183).

die Thiere vorn und hinten bequem befichtigt werden können. Die Ställe find 4,4m hoch, darüber weit-

läufige Futterböden. Die Decken find durch eiferne Säulen gefiützt. Die Umfaifungswände, von zahlreichen

Thüren durchbrochen, find von Bruchfleinen erbaut, die Dächer mit Ziegeln gedeckt.

Fiir den eigentlichen Marktverkehr find drei grofse, ganz in Eifen conßruirte Hallen erbaut. Die

mittlere, 290m lang und 87111 breit, gefiattet die Auffiellung von 35 000 Stück Hammeln. Der unten

(lebende Grundrifs Fig. 401 183) zeigt die Einrichtung der Stände.

Die beiden anderen Hallen, von je 188111 Länge und 87m Breite, geben Raum zur Aufftellung von

4000 Stück Rindvieh und 6000 Stück Kälbem und Schweinen. Der Grundrifs in Fig. 402 ‘“) zeigt die

Anordnung der Rindviehftände, welche durch 9,4,

Fig. 4°I- Fig. 402- bezw. 5,am breite Gänge getheilt find. Zu den Gängen

‘ @ des höher liegenden Fufsbodens der Halle für Kälber

und Schweine führen einige Stufen. Fig. 403 u. 404 133)

geben Giebelanficht und Querfchnitt diefer Hallen und

verdeutlichen die Anordnung der Dächer, deren Höhe

über dem Fufsboden von 6,3m anfangend bis zu 18,3m

in der Mitte fleigt.

 

% Ein Verwaltungs-Gebäude, eine Börfe zur Abrech-

nung für Käufer und Verkäufer, zwei Bureaus der-

Eifenbahn, Waffer—Baffins und Viehtränken fchliefsen

die Bebauung des weitläufigen Terrains.

& Der Schlachthof beliebt aus 30 Gebäuden mit

3 54 Schlachtkammern, 34 Ställen mit 23 450 qm Grund-

fläche, der Schweine—Schlächterei, 2 Gebäuden für

Kaldaunenwäfche und Fettfchmelze, 4 Verwaltungs-

Gebäuden, einigen Portier-Häufern und einer Anlage

für den Dienft der Eifenbahn.

Die Hauptfirafsen, an welchen die Schlacht-

häufer und Ställe liegen, haben 20,0 m Breite, die

Querflrafsen 12,0 111.

Schienengleife verbinden die Gebäude unter ein—

* ander und mit der Verbindungsbahn, um den Trans—

port von Vieh und Fleifch möglichft zu erleichtern.

: ' Je zwei der Schlachthäufer fchliefsen einen 12111

Willi breiten Hof ein. Diefe Gebäude find von Haufleinen

Anordnung der Viehftände in den Verkaufshallen erbaut und mit Ziegeln gedeckt. Die Schlachtkammem

auf dem Viehmarkt zu La Villette bei Paris 183). find 5,„m breit, 1010“ lang und 4,81“ hoch- Die _Wändé
13,000 „_ Gr. find mit Vaßfy-Cement geputzt und die Decken zwifchen
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